
Künstler- und Expert*innengespräch

Nature Art Stories
Im Rahmen des Global Nomadic Art 
Projects (GNAP)

Donnerstag, 2. September 2021, 15.00 - 18.00 Uhr
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt

Die Schader-Stiftung und das Global Nomadic Art Pro-
ject laden auch in diesem Jahr wieder zu einem Künst-
ler- und Expert*innengespräch zu dem Thema „Nature 
Art Stories“ ein.

Die Initiative zum Global Nomadic Art Project (GNAP) 
entstand 2013, als sich auf Einladung von Yatoo zwanzig 
internationale Kuratoren in Südkorea getroffen haben 
und dieses Projekt mit seiner ursprünglich fünfjähri-
gen Dauer beschlossen haben. Inzwischen war GNAP 
außer in Korea auch in Indien (2015), Südafrika (2016), 
Iran (2016), Ungarn, Bulgarien, Rumänien, Deutsch-
land, Frankreich, Litauen und Türkei (2017), England 
(2018), Mexiko (2019), Italien und Ghana (2019), Frank-
reich, Mongolei und Korea (2020 online).

Der diesjährige internationale Künstler*innen-
Workshop in Darmstadt wird von einem 
Expert*innengespräch am 2. September 2021 im 
Schader-Forum begleitet, das die künstlerischen Ar-
beiten in einen erweiterten Kontext stellt. Die un-
ter dem Leitspruch „Nature Art Stories“ von den 
Künstler*innen erstellten Werke reflektieren die geo-
graphischen, historischen und symbolischen Wurzeln 
eines Ortes. In dem Expert*innengespräch diskutieren 
Geschichtwissenschaftler*innen, Künstler*innen und 
Kurator*innen, Soziolog*innen und Pädagog*innen die 
Fragen von „Nature Art Stories“ an Beispielen aus ihren 
eigenen Arbeitsgebieten. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie 
unter: www.schader-stiftung.de/gnap

Die teilnehmenden internationalen Künstlerinnen und 
Künstler sind: Isabelle Aubry (Frankreich), Emanuela 
Camacci (Italien), Oktay Değirmenci (Türkei), Stefano 
Devoti (Italien), Regina Frank (Portugal/Deutschland), 
Makiko Nishikaze (Japan/Deutschland), Aysun Oz (Tür-
kei), Reka Szabo (Ungarn), und Varol Topaç  (Türkei).
 
Folgende deutsche Künstler*innen nehmen teil: Bar-
bara Beisinghoff, Bianca Bischer, Moritz Dornauf, Ilse 
Dreher, Jan Gerling, Anjali Göbel, Nico Heyduck , Sehri-
ban Köksal Kurt, Thomas May, Waltraud Munz-Heiliger, 
Kim Rathnau, Pirko Schröder und Katharina Sommer.

Ute Ritschel (Kuratorin Internationaler Waldkunst-
pfad) nimmt als Expertin an dem Gespräch teil. 
Weitere Teilnehmende sind Dr. habil. Peter Noller 
(Soziologie),Verena Schneider (Waldkunstpädagogik), 
Lukas Einsele (Fotografie),  Sabrina Kirschner 
(Geschichte) und Dr. Jutta Weber (Geschäftsführerin 
Global Geopark Bergstraße-Odenwald).

Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt. 
Es moderiert Karen Lehmann, Schader-Stiftung. 

Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Schader-
Stiftung mit dem Verein für Internationale Waldkunst 
e.V., dem Zentrum für Kunst und Natur e.V., Rurita-
ge - Heritage for Rural Integration und dem UNESCO 
Global Geopark Bergstraße-Odenwald.
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Das 3. Global Nomadic Art Projekt 2021 wird unterstützt durch die 
Entega Stiftung, die HEAG Kulturfreunde gGmbH, das Hessisches 
Ministerium für Wissenschaft und Kunst, die Jubiläumsstiftung der 
Sparkasse Darmstadt, der Kultursommer Südhessen e.V., die Mercksche 
Gesellschaft für Wissenschaft und Kunst, die Sparkasse Darmstadt und 
die Wissenschaftstadt Darmstadt.   



Anmeldung

Anmeldung bitte bis spätestens 30. August 2021
per E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de oder Fax: 0 61 51 / 17 59 - 25.

An dem offenen Künstler- und Expert*innengespräch  „Nature Art Stories“ am Donnerstag, 
2. September 2021, nehme ich gerne teil:

Anmeldungen 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. Die Teilnehmendenzahl ist 
begrenzt. Sie erhalten eine Anmeld-
ebestätigung per E-Mail.

Schader-Stiftung
Goethestr.aße 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/17 59-0
kontakt@schader-stiftung.de

Name

Vorname

Institution

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Ich bin leider verhindert.

Diese Veranstaltung wird fotografisch dokumentiert. Die Fotos werden auf der Homepage der Schader-Stiftung, ggf. in der Presse-
Berichterstattung und auf den Online-Präsenzen der Veranstaltergemeinschaft veröffentlicht. Ihre Kontaktdaten werden im 
Rahmen des Veranstaltungsmanagements gespeichert und ausschließlich durch die Partner der Veranstaltergemeinschaft genutzt. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.schader-stiftung.de/datenschutz. Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte 
ist ausgeschlossen.Voraussetzung zur Teilnahme vor Ort ist die Einhaltung des aktuell geltenden Infektionsschutzkonzepts der 
Schader-Stiftung, das Ihnen vor der Veranstaltung zugesandt wird.

Programmverantwortung
Ute Ritschel,
Internationaler Waldkunstpfad
Luise Spieker,
Schader-Stiftung

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestraße 2
64285 Darmstadt


